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Kurz notiert

Der Aufforderung an Pro-
fessor Möbius, den Kran-
kenpflegetag zu einer
jährlich wiederkehrenden
Institution zu machen, ist
er nachgekommen. Profes-
sor Möbius hat darüber
hinaus, um diese Einrich-
tung dauerhaft im Bewusst-
sein der Öffentlichkeit zu
verankern, zusammen mit
der GWI AG aus Bonn den
Deutschen Krankenpfle-
gepreis ins Leben gerufen.
Dieser Preis soll jährlich
(7. November 2003) verlie-
hen werden und den Pfle-
genden Ansporn und Be-
lohnung sein und ihnen
zeigen, dass GWI AG und
mc-moebius GmbH sich
im besonderen Maße für
ihre Belange einsetzen.
Ausgeschrieben ist der
Deutsche Krankenpflege-
preis 2003 unter dem The-

Bonn/München

Krankenpflegepreis zur
Menschlichkeit in der Pflege

Walter Möbius

Am 24./25. April 2002 fand in Bonn der erste Krankenpflege-
tag – organisiert von mc-moebius GmbH – statt. Die Fachzeitschrift

Die Schwester Der Pfleger berichtete in der Juni-Ausgabe 2002
darüber. Forderungen der Tagung waren gesicherte und qualitativ
hochwertige Ausbildungen, qualifizierte Weiterbildungen und eine

angemessene Vergütung für die Pflegenden. 

Jedermann ist sich heute
darüber im Klaren, dass
die Hochtechnisierung der
Medizin und die rasante
Entwicklung der IT die
Gefahr heraufbeschwören,
immer weniger Raum für
menschliche Zuwendung
zu lassen. 
Die Einsicht hat sich in
der Öffentlichkeit allge-
mein durchgesetzt, dass
ein gutes, mitfühlendes
Gespräch zwischen dem
Kranken oder Hilfsbe-
dürftigen und den im
Heilberuf Tätigen Grund-
vorsaussetzung einer gut-
en Versorgung ist. 
Die Krankenpflege braucht
Unterstützung, heute drin-
gender denn je, in einer
Zeit, in der plötzlich welt-
weit Seuchen, Naturkatas-
trophen, Kriegsereignisse
und Terroranschläge For-
derungen eines bisher
nicht gekannten Ausmaßes
an die Krankenpflege stel-
len können. Eine Gesell-
schaft, die von Geburt an
ein Leben lang auf die
Pflege angewiesen ist,
muss diese auch in ange-
messener Form unterstüt-
zen. Pflege muss sich auf
die Solidarität der Gesell-
schaft verlassen können.
Der Krankenpflegetag in
München am 7. November
diesen Jahres will zur For-
derungen dieses Bewusst-

seins seinen Beitrag liefern.
Eine erfreuliche Anzahl von
Sponsoren unterstützen den
Krankenpflegetag in Mün-
chen. 
Die Veranstaltung wird
begleitet von Vorträgen
durch herausragende Per-
sönlichkeiten aus Politik,
Wissenschaft, Wirtschaft,
Presse und – last but not
least – Pflegedirektorinnen
und -direktoren sowie Ver-
tretern der Krankenkasse.
Im Rahmen dieser Veran-
staltung findet die feierli-
che Überreichung der
Preise an die Siegerteams
statt: die Krankenpflege
braucht Unterstützung,
heute dringender denn je. 
Weitere Informationen: mc
moebius GmbH, Friedrich-
Wilhelm-Straße 12, 53113
Bonn, E-Mail: 
mc-moebius@t-online.de

Möbius: „Die Krankenpflege
braucht Unterstützung“

ma „Fachliche Qualität
und menschliche Zuwen-
dung in der Krankenpfle-
ge“. Teilnahmebedingun-
gen sind:
1. Innovation, die bereits
überprüft, aber noch nicht
abgeschlossen ist.
2. Das Team sollte sein
Projekt bereits praktisch
begonnen haben und ggf.
weiterentwickeln.
3. Aufbau von Netzwerk-
en, die dazu beitragen,
Qualität und Menschlich-
keit zu fördern, die Verän-
derungen im Gesundheits-
system berücksichtigen
und damit dessen Fort-
schritt gewährleisten.
Einsendungen sind noch
bis zum 30. September 2003
möglich unter E-Mail:
mc-moebius@t-online.de
oder per Fax: 02 28 / 23 78
69.


